
                            
                                                       
 

 

      
 
  
 

Flensburger Ratsfraktionen 
 

 Flensburg, 04.06.2009 

 RV-66/2009 
1. Ergänzung 

 - öffentlich - 

 

Beschlussvorlage 
Ratsversammlung am 04.06.2009  

 

 
Gemeinsame Resolution „Zukunftsperspektiven für die Danfoss-Beschäftigten“ 

 
Antrag: 
 

1. Die Ratsversammlung ist bestürzt über die Ankündigung des Danfoss-Konzerns, das Danfoss 
Compressors Werk zu schließen und damit den Verlust von 450 Arbeitsplätzen in Flensburg zu 
verursachen.  

 
2. Die Ratsversammlung unterstützt die Forderung der Belegschaft und der IG Metall, dass alle 

Möglichkeiten genutzt werden, um die Arbeitsplätze so lange wie möglich zu erhalten, zum 
Beispiel durch Kurzarbeit und andere Maßnahmen im Sinne der Beschäftigten, um gemeinsam 
mit der Belegschaft von Danfoss Compressors auszuloten, wie das Werk durch andere 
zukunftsträchtige Fertigungen überleben kann. 

 
3. Allen Auszubildenden ist ein ordnungsgemäßer Abschluss ihrer Ausbildungen zu ermöglichen. 
 



4. Die Ratsversammlung fordert die Landesregierung eindringlich auf, mit aller Deutlichkeit und 
mit allem Nachdruck gegenüber dem Danfoss-Konzern darauf hinzuwirken, dass der 
beabsichtigte Arbeitsplatzabbau nicht im geplanten Umfang und zudem mit deutlich später als 
bisher geplant vollzogen wird. Hierfür eventuell erforderliche Landesmittel sind zur Verfügung 
zu stellen. 

 
5. Als Standort mit der höchsten Exportquote innerhalb Schleswig-Holsteins ist Flensburg von 

den Folgen der Weltwirtschaftskrise ganz besonders betroffen. Diese negative Situation wird 
dadurch verstärkt, dass zahlreiche in Flensburg und der Region lebende Grenzpendler ihr 
bisherigen Arbeitsplätze in Dänemark verlieren. Die Landesregierung wird deshalb 
aufgefordert, die besondere Betroffenheit der Stadt Flensburg und der Region anzuerkennen 
und gemeinsam mit den örtlichen Akteuren kurzfristig Möglichkeiten zur Stabilisierung des 
regionalen Arbeitsmarktes und der Schaffung neuer Arbeitsplätze auszuarbeiten und die 
hierfür erforderlichen Maßnahmen –gegebenenfalls auch unter Einsatz von Landesmitteln- zu 
ergreifen. 

 
 
Begründung: 
 

Erfolgt mündlich. 
 
 
 
gez. Erika Vollmer gez. Dr. F.M. Döring gez. Helmut Trost  gez. Gerhard Bethge 
 
gez. Uwe Lorenzen gez. Meike Bruhns gez. Heinz-Werner Jezewski 
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